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Die Reise beginnt: Ein Leitfaden für angehende 
Schriftsteller 

 

Dieses ebook ist eine wahre Fundgrube für angehende Schriftsteller. Es führt Sie durch die 

vielfältige Welt des kreativen Schreibens und gibt Ihnen die Werkzeuge an die Hand, mit 

denen Sie Ihre Fähigkeiten verbessern und Ihre Leidenschaft für das Schreiben vertiefen 

können. Ganz gleich, ob Sie aussagekräftige persönliche Briefe verfassen, professionelle 

E-Mails gestalten oder die Feinheiten formeller Texte beherrschen möchten, „Federleicht: 

Kreatives Schreiben von A bis Z“ bietet Ihnen einen strukturierten und flüssigen Leitfaden, 

um Ihre Ziele zu erreichen. 

Jedes Kapitel dieses eBooks ist darauf ausgerichtet, Ihnen praktische Fertigkeiten und 

tiefere Einblicke in das Schreiben zu vermitteln. Sie lernen, wie Sie in jeder Situation den 

richtigen Ton treffen, wie Sie Ihre Botschaften kreativ und doch formal gestalten und wie Sie 

Ihre Texte so aufbauen, dass sie sowohl informieren als auch berühren. 

Dieses Buch ist für Einsteiger konzipiert und setzt keine Schreiberfahrung voraus. Anhand 

von Schritt-für-Schritt-Anleitungen, anschaulichen Beispielen und leicht verständlichen 

Erklärungen lernen Sie systematisch die Kunst des Schreibens. Ganz gleich, ob Sie sich 

darauf vorbereiten, Ihr erstes Manuskript einzureichen, oder ob Sie einfach Ihre alltägliche 

Kommunikation verbessern möchten, der Inhalt dieses eBooks wird für Sie eine wertvolle 

Ressource sein. 

Nehmen Sie sich die Zeit, die einzelnen Kapitel zu lesen, und lassen Sie sich von den 

unzähligen Möglichkeiten des kreativen Schreibens inspirieren. Jedes Kapitel soll nicht nur 

Ihr Wissen erweitern, sondern auch Ihre Begeisterung für das Schreiben wecken. Ich 

wünsche mir, dass Ihnen dieses ebook nicht nur als Lehrbuch dient, sondern auch als 

Inspirationsquelle, die Sie immer wieder zu neuen Schreibabenteuern anregt. 

Mögen Ihre Worte lebendig werden und Ihre Geschichten Flügel bekommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Schreibreise beginnt 

 

Die richtige Einstellung zum Schreiben finden 
 

Das Schreiben ist eine Kunstform, die Disziplin, Kreativität und vor allem eine positive 

Einstellung erfordert. Wenn Sie als Anfänger in die Welt des Schreibens eintauchen 

möchten, ist es entscheidend, die richtige Einstellung zu entwickeln, die Sie durch die Höhen 

und Tiefen des kreativen Prozesses trägt. In diesem Artikel erfahren Sie, wie Sie eine solche 

Einstellung aufbauen können, welche mentalen Werkzeuge dabei hilfreich sind und wie Sie 

diese in Ihre tägliche Schreibroutine integrieren. 

 

1. Verstehen, dass Schreiben ein Prozess ist: Die Grundlage für eine produktive 

Schreibpraxis ist die Erkenntnis, dass Schreiben eine dynamische Tätigkeit ist, die 

sich im Laufe der Zeit entwickelt. Jeder Satz, den Sie zu Papier bringen, ist nicht nur 

ein Baustein im Gesamtgefüge Ihres Textes, sondern auch ein Sprungbrett für die 

nächsten Gedanken. Es ist wichtig, sich von der Vorstellung zu lösen, dass jedes 

Wort auf Anhieb perfekt sein muss. Der berühmte amerikanische Schriftsteller und 

Nobelpreisträger Ernest Hemingway hat den Satz geprägt: “Der erste Entwurf von 

allem ist Schrott”. Diese Sichtweise ermöglicht es, sich von dem Druck, fehlerfrei zu 

sein, zu befreien und stattdessen eine Offenheit für den kreativen Prozess zu 

bewahren. Fehler sollten nicht als Hindernisse, sondern als wertvolle 

Lerngelegenheiten betrachtet werden. Sie dienen als Wegweiser und zeigen an, wo 

Verbesserungen notwendig sind und wie Sie Ihre Schreibkompetenz schrittweise 

verbessern können. Nehmen Sie sich die Freiheit, mit verschiedenen Stilen und 

Formulierungen zu experimentieren, und ziehen Sie aus jedem Schreibversuch 

wertvolle Lehren. 

2. Setzen Sie realistische Ziele: Für Schreibende, die am Anfang ihrer literarischen 

Laufbahn stehen, kann das Setzen unerreichbarer Ziele schnell zu Frustration 

führen. Wenn Sie gerade erst mit dem Schreiben beginnen, wäre es unpraktisch und 

überwältigend, sich das Ziel zu setzen, in einem Monat einen ganzen Roman zu 

schreiben. Ein pragmatischerer Ansatz wäre es, mit kleineren, realistischen Zielen zu 

beginnen, z. B. jeden Tag eine Seite oder jede Woche ein Gedicht zu schreiben. 

Solche erreichbaren Etappenziele tragen dazu bei, die Motivation zu steigern und ein 

positives Umfeld für das Schreiben zu schaffen. Das Setzen realistischer Ziele 

beinhaltet auch eine ehrliche Selbstreflexion und Einschätzung der eigenen 

Schreibfähigkeiten. Es ist hilfreich, Ihre Ziele schriftlich festzuhalten und regelmäßige 

Selbstüberprüfungen einzuplanen, um Ihre Fortschritte zu kontrollieren und 

gegebenenfalls Anpassungen vorzunehmen, die Ihre Entwicklung als Autor 

unterstützen. 

 



3. Schaffen Sie eine unterstützende Schreibumgebung: Die physische Umgebung, 

in der Sie sich zum Schreiben niederlassen, spielt eine entscheidende Rolle für Ihre 

Produktivität und kreative Entfaltung. Es ist wichtig, einen Ort zu finden, an dem Sie 

sich wohl und ungestört fühlen. Das kann ein liebevoll eingerichtetes Arbeitszimmer 

zu Hause sein, das mit persönlichen Gegenständen und motivierenden Zitaten 

dekoriert ist, oder eine abgeschiedene Ecke in einer öffentlichen Bibliothek, wo die 

Stille Ihre Gedanken beflügelt. Wichtig ist, dass es keine Ablenkungen gibt. Eine 

angenehme Beleuchtung, die die Augen schont und eine Wohlfühlatmosphäre 

schafft, sowie leise Hintergrundmusik, die die Inspiration fördert, ohne die 

Konzentration zu stören, sind wesentliche Elemente. Ein ergonomisch gestalteter 

Arbeitsplatz, der eine gesunde Körperhaltung unterstützt und gleichzeitig funktional 

ist, ermöglicht es Ihnen, auch längere Zeit am Stück zu schreiben, ohne durch 

körperliche Beschwerden abgelenkt zu werden. Persönliche Gegenstände, die für 

Sie eine besondere Bedeutung haben - seien es Familienfotos, Kunstwerke oder eine 

Sammlung Ihrer Lieblingsbücher - können als visuelle Anker Ihre Kreativität anregen 

und Sie immer wieder neu inspirieren. 

4. Entwickeln Sie eine Routine: Das Einrichten einer festen Schreibroutine kann ein 

wirksames Mittel sein, um Schreibblockaden vorzubeugen und Ihre 

Schreibproduktivität zu maximieren. Indem Sie eine bestimmte Tageszeit 

ausschließlich für das Schreiben reservieren - sei es der frühe Morgen, wenn die 

Welt noch schläft und Ihre Gedanken frisch sind, oder ein ruhiges Zeitfenster am 

Abend, in dem Sie die Ereignisse des Tages reflektieren können -, verankern Sie das 

Schreiben fest in Ihrem Alltag. Die Beständigkeit dieser Praxis fördert eine mentale 

Einstellung, die das Schreiben als wertvolle und unverzichtbare Tätigkeit anerkennt. 

Darüber hinaus kann es hilfreich sein, bestimmte Rituale zu pflegen, die den 

Übergang in den Schreibmodus erleichtern. Eine kurze Meditation, um den Geist zu 

zentrieren, das Lesen inspirierender Literatur, um die eigene Kreativität anzuregen, 

oder eine leichte körperliche Aktivität, um den Kreislauf in Schwung zu bringen, 

können als Signale für das Gehirn dienen, dass es Zeit ist, sich auf das Schreiben zu 

konzentrieren. Diese Rituale können die Konzentration schärfen und die kreative 

Energie steigern, was letztlich zu einer produktiveren und befriedigenderen 

Schreibzeit führt. 

5. Kultivieren Sie eine positive mentale Einstellung: Die mentale Einstellung eines 

Schriftstellers ist oft ebenso entscheidend für den Erfolg wie die Beherrschung von 

Grammatik und Stil. Eine positive Einstellung kann eine Quelle der Inspiration sein, 

die nicht nur die Kreativität fördert, sondern auch als Anker dient, der einen durch 

Zeiten des Zweifels und der Herausforderung trägt. Um eine solche Einstellung zu 

fördern, ist es wichtig, sich bewusst auf positive Gedanken zu konzentrieren und 

negative Selbstgespräche zu reduzieren, die Ihre kreative Energie blockieren 

könnten. 

6. Beginnen Sie damit, negative Gedanken aktiv zu erkennen und zu hinterfragen. 

Jedes Mal, wenn Sie sich dabei ertappen, sich selbst zu kritisieren oder zu zweifeln, 

halten Sie inne und fragen Sie sich, ob dieser Gedanke produktiv ist oder ob es eine 

positivere und konstruktivere Art gibt, die Situation zu betrachten. Ersetzen Sie zum 



Beispiel Gedanken wie “Ich kann das nicht” durch “Ich lerne jeden Tag dazu und 

verbessere mich”, das fördert eine Wachstumsmentalität und ermutigt Sie, 

Herausforderungen als Chancen zur Verbesserung zu sehen. 

7. Es ist auch hilfreich, sich regelmäßig an frühere Erfolge zu erinnern. Das müssen 

keine großen Siege sein, auch kleine Erfolge wie das Abschließen einer schwierigen 

Passage, das Überwinden einer Schreibblockade oder das Erhalten von positivem 

Feedback können das Selbstvertrauen stärken. Solche Erinnerungen dienen als 

Beweis dafür, dass Sie in der Lage sind, Gutes zu tun und Herausforderungen zu 

meistern, und sie erinnern Sie daran, dass jeder Schritt, und sei er noch so klein, ein 

Fortschritt ist. 

Visualisierung ist ein weiteres mächtiges Werkzeug. Nehmen Sie sich Zeit, um sich 

den Erfolg Ihrer Projekte vorzustellen – sehen Sie sich selbst, wie Sie Ihr fertiges 

Buch in Händen halten, Ihre Arbeit in einer renommierten Zeitschrift veröffentlicht 

wird oder positive Kritiken erhalten. Stellen Sie sich die Zufriedenheit vor, die Sie 

empfinden werden, wenn Sie Ihre Ziele erreichen. Diese positive mentale Übung 

kann Ihre Motivation erheblich steigern und Sie darin bestärken, weiterzumachen, 

selbst wenn der Weg steinig erscheint. Sie schafft eine Vision des Erfolgs, die als 

Leitstern auf Ihrem kreativen Weg dient. 

 

Beispiel: Tagebuch eines jungen Schriftstellers 

Nehmen wir den Fall eines jungen Autors, der sein erstes Buch mit Kurzgeschichten 

veröffentlichen möchte. Nach zahlreichen Rückschlägen beschloss er, seine 

Herangehensweise zu ändern und sich auf die Entwicklung einer positiven Einstellung zu 

konzentrieren. Er begann, sich täglich feste Schreibzeiten zu setzen, jeden Morgen in der 

ersten Stunde nach dem Aufstehen. Während dieser Zeit arbeitete er in einer eigens dafür 

eingerichteten ruhigen Ecke seines Schlafzimmers, frei von Ablenkungen. 

Um seine Fortschritte zu festigen, setzte er sich wöchentlich kleine Ziele wie die 

Fertigstellung einer Kurzgeschichte oder die Überarbeitung eines Kapitels. Jedes erreichte 

Ziel wurde bewusst gefeiert - sei es mit einem kleinen Ritual wie einer Tasse seines 

Lieblingstees oder indem er sich eine Stunde seiner Lieblingsserie gönnte. Diese Feiern 

dienten dazu, seine Fortschritte zu würdigen und seine Motivation aufrechtzuerhalten. 

Diese bewusste und strukturierte Herangehensweise ermöglichte es ihm nicht nur, sein 

Buchprojekt innerhalb eines Jahres abzuschließen. Sie verbesserte auch seine 

Schreibfähigkeiten und stärkte sein Selbstvertrauen erheblich. Dieser Erfolg bestätigt die 

Wichtigkeit einer positiven Einstellung und zeigt, dass eine durchdachte Planung und die 

Wertschätzung kleiner Erfolge wichtige Bausteine auf dem Weg zum Ziel sind. 

Der Weg des Wortes 

Die Entwicklung einer konstruktiven Einstellung zum Schreiben ist nicht nur wünschenswert, 

sondern für den langfristigen Erfolg unerlässlich. Dies erfordert ein tiefes Verständnis dafür, 

dass Schreiben mehr ist als nur ein kreativer Akt; es ist ein kontinuierlicher Prozess, der 

Geduld und Hingabe erfordert. Es ist wichtig, sich realistische Ziele zu setzen, die nicht 



überfordern, sondern motivieren; ein unterstützendes Umfeld zu schaffen, das frei von 

Ablenkungen ist und die Kreativität fördert; eine konstante Routine zu entwickeln, die 

Disziplin und Struktur in den kreativen Prozess bringt; und eine positive mentale Einstellung 

zu pflegen, die Selbstzweifel überwindet und die Widerstandsfähigkeit stärkt. Wenn Sie 

diese Elemente in Ihre tägliche Schreibpraxis integrieren, legen Sie nicht nur den Grundstein 

für eine erfüllende Schreibkarriere, sondern schaffen auch die Voraussetzungen für 

kontinuierliches Wachstum und Verbesserung. 

Die bewusste Gestaltung der Schreibumgebung, die so individuell sein kann wie ein liebevoll 

gestalteter Schreibtisch oder eine inspirierende Aussicht, und der Schreibgewohnheiten, die 

vom täglichen freien Schreiben bis hin zu festen Zeiten für die Überarbeitung von Texten 

reichen können, wird nicht nur die Qualität Ihres Schreibens steigern, sondern auch Ihr 

allgemeines Wohlbefinden als Schriftsteller erheblich verbessern. Jeder Tag bietet eine 

neue Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten zu erweitern, sei es durch das Experimentieren mit 

neuen Genres oder das Eintauchen in die Feinheiten der Charakterentwicklung, und Ihrer 

Stimme Ausdruck zu verleihen, indem Sie mutig Ihre Perspektiven und Erfahrungen teilen. 

Nutzen Sie diese Chancen, bleiben Sie geduldig, auch wenn der Fortschritt manchmal 

langsam erscheint, und vor allem: Glauben Sie an sich und Ihre Geschichten. Denn am 

Ende sind es die Leidenschaft und die Liebe zum Wort, die die kraftvollsten und 

bewegendsten Texte hervorbringen, die den Leser berühren und in Erinnerung bleiben. 

 

Grundausstattung: Was Sie zum Schreiben brauchen 
 

Schreiben beginnt oft mit einer einfachen Idee, einem Funken Inspiration, der plötzlich im 

Kopf aufleuchtet. Doch um diese Idee in Worte zu fassen und zum Leben zu erwecken, 

braucht es mehr als Kreativität und Talent. Es braucht auch die richtige Ausrüstung, die als 

verlängerter Arm des Schriftstellers fungiert und den Schreibprozess wesentlich erleichtern 

und angenehmer gestalten kann. In diesem Artikel erfahren Sie, welche Grundausstattung 

Sie als angehender Schriftsteller benötigen, um Ihre Schreibprojekte erfolgreich 

umzusetzen. Von der Wahl des richtigen Schreibgeräts, sei es ein zuverlässiger Laptop 

oder ein traditionelles Notizbuch, über die Bedeutung eines ergonomischen Arbeitsplatzes, 

der langfristig Gesundheit und Komfort gewährleistet, bis hin zu unterstützender Software 

und Nachschlagewerken, die Ihre Effizienz steigern und Ihre Recherche erleichtern - all 

diese Komponenten tragen dazu bei, dass Ihre Gedanken frei fließen und Ihre Geschichten 

mit Leichtigkeit entstehen. 

 

1. Die Wahl des richtigen Schreibwerkzeugs 

Zunächst einmal brauchen Sie etwas zum Schreiben, das als Brücke zwischen Ihrer 

Kreativität und dem fertigen Werk dient. Hier gibt es mehrere Optionen, abhängig von Ihren 

persönlichen Vorlieben und der Art und Weise, wie Sie Ihre Gedanken am besten zum 

Ausdruck bringen können: 



Traditionelle Schreibwaren: Einige Autoren bevorzugen das haptische Gefühl von 

Papier und Stift, das eine direkte und intime Verbindung zum Schreibprozess 

herstellt. Notizbücher und Journale in verschiedenen Größen und Designs können 

nicht nur Ihre Kreativität anregen, sondern auch als treue Begleiter für Gedanken und 

Skizzen dienen. Ein hochwertiger Stift, der gut in der Hand liegt und einen 

gleichmäßigen Tintenfluss bietet, kann das Schreiberlebnis noch angenehmer 

gestalten und zu einer flüssigeren Handschrift beitragen. Diese Option ist in der 

Regel günstig, leicht zugänglich und überall verfügbar, was sie ideal für spontane 

Schreibsessions macht. 

Computer und Textverarbeitungssoftware: Für die meisten modernen 

Schriftsteller ist ein Computer oder Laptop mit einer zuverlässigen 

Textverarbeitungssoftware unerlässlich, um effizient und organisiert zu arbeiten. 

Programme wie Microsoft Word, Google Docs oder Scrivener bieten zahlreiche 

Hilfsmittel zur Textgestaltung, wie Formatierungsoptionen und Rechtschreibprüfung, 

und Organisation Ihrer Arbeit, einschließlich der Möglichkeit, Dokumente zu 

strukturieren und Notizen zu verwalten. Während Basisversionen oft kostenlos sind 

und grundlegende Funktionen bieten, können fortgeschrittenere Programme oder 

Abonnementdienste kostenpflichtig sein, bieten jedoch zusätzliche Features wie 

erweiterte Bearbeitungswerkzeuge und Cloud-Synchronisation, die die 

Zusammenarbeit und den Zugriff von verschiedenen Geräten aus erleichtern. 

Tablets und digitale Notizbücher: Tablets bieten eine flexible Alternative zum 

traditionellen Laptop und ermöglichen das Schreiben unterwegs, sei es im Café, im 

Zug oder im Park. Apps wie Evernote oder Microsoft OneNote helfen beim 

Organisieren Ihrer Notizen und Texte und bieten Funktionen wie die Synchronisation 

über mehrere Geräte, die Suche in handgeschriebenen Notizen und die Integration 

von Multimedia-Inhalten. Auch hier gibt es sowohl kostenlose als auch 

kostenpflichtige Optionen, je nach den Funktionen, die Sie benötigen, und ob Sie 

erweiterte Funktionen wie Handschrifterkennung oder die Zusammenarbeit in 

Echtzeit wünschen. 

 

2. Schaffung einer inspirierenden Umgebung 

Ihr physischer Schreibplatz sollte ein Ort sein, an dem Sie sich wohl und ungestört fühlen 

können, ein persönlicher Rückzugsort, der die Kreativität fördert und den Geist zur Ruhe 

kommen lässt: 

Ergonomischer Arbeitsplatz: Investieren Sie in einen bequemen Stuhl und einen 

Schreibtisch, der ergonomisch auf Ihre Körpergröße abgestimmt ist, um eine 

gesunde Haltung zu fördern und Ermüdungserscheinungen vorzubeugen. Dies 

verhindert nicht nur körperliche Beschwerden, sondern fördert auch die 

Konzentration und Ausdauer während langer Schreibphasen. 

Ruhige Atmosphäre: Sorgen Sie für eine Umgebung, die frei von Lärm und 

Ablenkungen ist, um einen ungestörten kreativen Fluss zu ermöglichen. 

Geräuschunterdrückende Kopfhörer können hierbei hilfreich sein, besonders wenn 

Sie in einem belebten Haushalt leben oder in einem Großraumbüro arbeiten, und 



bieten die Möglichkeit, sich durch Musik oder entspannende Klänge in die richtige 

Schreibstimmung zu versetzen. 

Persönliche Gestaltung: Dekorieren Sie Ihren Arbeitsplatz mit Gegenständen, die 

Sie inspirieren und motivieren, wie Zitate Ihrer Lieblingsautoren, die als tägliche 

Erinnerung an Ihre literarischen Ziele dienen, Kunstwerke oder Fotos von Orten und 

Menschen, die für Sie von Bedeutung sind und die als Muse für Ihre Geschichten 

fungieren können. Diese persönliche Note macht Ihren Schreibplatz zu einem 

einladenden und anregenden Ort, an dem Sie gerne Zeit verbringen und arbeiten. 

 

3. Zugang zu Ressourcen und Informationen 

Als Schriftsteller ist es wichtig, leicht auf Ressourcen und Referenzmaterialien zugreifen zu 

können, die als Fundament für Ihre Arbeit dienen und Ihnen helfen, Authentizität und Tiefe 

in Ihre Texte zu bringen: 

1. Fachbücher und Literatur: Eine gut sortierte Sammlung an Büchern zur 

Schreibkunst und zu den Themen, über die Sie schreiben möchten, ist unerlässlich. 

Sie bietet nicht nur einen reichen Schatz an Wissen und Inspiration, sondern auch 

praktische Anleitungen und stilistische Vorbilder. Diese sind meist als Kauf in 

Buchhandlungen oder online, sowie zur Ausleihe in Bibliotheken verfügbar. Darüber 

hinaus können antiquarische Bücher oder Erstausgaben eine besondere 

Inspirationsquelle darstellen und den eigenen Schreibstil bereichern. 

2. Online-Ressourcen: Nutzen Sie das Internet, um Forschungen anzustellen, sich mit 

anderen Schriftstellern auszutauschen und Feedback zu Ihrer Arbeit zu erhalten. Das 

Internet ist ein unerschöpflicher Brunnen an Informationen, der Zugang zu den 

neuesten Forschungsergebnissen, literarischen Foren und professionellen 

Netzwerken bietet. Viele dieser Ressourcen sind kostenlos zugänglich, obwohl einige 

spezialisierte Foren oder Kurse Gebühren verlangen können, die jedoch oft durch 

den Mehrwert gerechtfertigt sind, den sie für Ihre Arbeit bieten. 

 

Beispiel: Ein Schreibset für unterwegs 

Anna, eine junge Journalistin, hat immer ein kleines Notizbuch und einen 

Lieblingskugelschreiber dabei, die ihr ermöglichen, spontane Einfälle und Beobachtungen 

festzuhalten. Während ihrer Zugfahrten zur Arbeit nutzt sie die Zeit, um Artikelideen zu 

skizzieren und Interviews vorzubereiten, was zeigt, dass Kreativität nicht an einen festen 

Ort gebunden ist. Zusätzlich hat sie auf ihrem Smartphone Apps wie Google Docs installiert, 

um ihre Texte zu digitalisieren und jederzeit Zugriff auf ihre Notizen zu haben. Diese flexible 

und kostengünstige Lösung ermöglicht es ihr, produktiv zu bleiben, auch wenn sie nicht an 

ihrem Hauptarbeitsplatz ist, und unterstreicht die Bedeutung von Mobilität und 

Anpassungsfähigkeit im modernen Schreibprozess. 

 

 



Die richtige Ausstattung 

Die richtige Ausstattung zu haben, bedeutet nicht nur, die nötigen Tools zu besitzen, 

sondern auch eine Umgebung zu schaffen, die Ihre kreativen Energien fördert und 

unterstützt. Indem Sie sorgfältig wählen, was Sie in Ihren Schreiballtag integrieren, können 

Sie eine Atmosphäre schaffen, die sowohl die Inspiration als auch die Produktivität 

maximiert. 

Anna’s Beispiel zeigt, wie eine gut durchdachte Kombination aus traditionellen und digitalen 

Hilfsmitteln das Schreiben flexibler und zugänglicher machen kann, selbst unterwegs. Durch 

die Anpassung Ihrer Werkzeuge und Ihrer Umgebung an Ihre persönlichen Bedürfnisse und 

Ihren Lebensstil können Sie die Herausforderungen des Schreiballtags meistern und finden 

vielleicht sogar Freude am Prozess selbst. 

Es ist wichtig, dass Sie sich nicht von der Masse an verfügbaren Optionen überwältigen 

lassen. Beginnen Sie einfach mit den Grundlagen, die Sie bereits haben oder leicht 

beschaffen können, und erweitern Sie Ihre Ausstattung nach und nach, wenn Sie mehr 

Erfahrung sammeln und genauere Vorstellungen davon entwickeln, was für Sie am besten 

funktioniert. Ob Sie nun mit einem einfachen Stift und Papier beginnen oder eine voll 

digitale Lösung bevorzugen, der Schlüssel zum Erfolg liegt darin, konsequent zu schreiben 

und … 

 

 

 

Ende der Leseprobe. 


